SeGeWo Selbstverwaltetes Genossenschaftliches Wohnen, St. Gallen

Wer ist die SeGeWo?
Die Wohnbauenossenschaft SeGeWo wurde im Winter 2018 gegründet und im Handelsregister eingetragen. Sie besteht zur Zeit aus einer gemischten Gruppe von 7 Personen (Gerontologin, Altenpfleger, Psychologe, Bauleiter, Architekt und andere). Die SeGeWo St. Gallen plant den Bau eines Gemeinschaftswohnhauses in der Lindenstrasse 122 in 9000 St. Gallen. In der Fahnenfabrik Stadelmann sind 20-24 Wohnungen für Menschen in der zweiten Lebenshälfte geplant. Alle Wohnungen sind mit kompletter Küche, Bad und Wohn- und Schlafzimmer ausgestattet. Zielsetzung der Genossenschaft ist es, langfristig günstige Mietwohnungen unter Ausschluss jeglicher Spekulation und Gewinnmaximierung zu erstellen. 
Im Haus sind neben den Mietwohnungen in unterschiedlicher Grösse (1-2 Personen) zusätzlich Gemeinflächen wie Fitnessraum, Bibliothek, Gemeinschaftsküche, Dachgarten und Begegnungsfläche geplant, die von allen benutzt werden können.
Das SeGeWo-Haus in der Lindenstrasse 122 wird nach ökologischen Grundsätzen umgebaut. Zudem werden umweltverträgliche Materialien weitestgehend berücksichtigt.
Projektbeschrieb
Alterswohnungen auf Genossenschaftsbasis sind in St. Gallen sehr rar. Um diesem Missstand entgegen zu wirken haben wir die Wohnbaugenossenschaft SeGeWo gegründet. Der Vorteil unserer Genossenschaft ist, dass wir keinen Gewinn erzielen müssen und so langfristig die gleichen günstigen Mietzinse verrechnen können. 
Die gemeinnützige Genossenschaft bildet ihr Eigenkapital mit Genossenschaftsanteilscheinen zu je 50`000 Sfr. Mietberechtigt sind alle GenossenschafterInnen. GenossenschafterInnen, die schon länger in der SeGeWo sind, werden bevorzugt behandelt. Der Anteilschein wird nicht verzinst und ist erst innerhalb von 3 Jahren nach Austritt aus der Genossenschaft zurückzuzahlen. Die maximale Anzahl GenossenschafterInnen ist auf 80 beschränkt. Viele GenossenschafterInnen wollen noch nicht jetzt, sondern erst in 10-15 Jahren in eine Wohnung ziehen. Deshalb gibt es kein Problem, dass wir mehr Anteilscheine als Mietwohnungen haben. Die Genossenschaft wird soziale Grundsätze in die Vermietung mit einfliessen lassen. MietinteressentInnen, die den Genossenschaftsanteilschein in Höhe von 50'000.- Sfr. nicht bereitstellen können, haben die Möglichkeit, sich über einen zu bildenden Sozialfonds an der SeGeWo zu beteiligen.

Eckdaten
Es konnte für die Fahnenfabrik Stadelmann, Lindenstrasse 122 in St. Gallen ein Vorkaufvertrag im Grundbuchamt eingetragen werden. Die Fahnenfabrik verlagert ihre Produktion ab Ende 2021 an einen anderen Produktionsstandort, so dass wir dann den Start unseres Bauprojektes geplant haben. Fertigstellung der Wohnungen wird ca. im Frühling 2023 sein. Für das Bauprojekt gibt es zum jetzigen Zeitpunkt erst provisorische Pläne, die aber mit der Baupolizei vorbesprochen wurden. Im Anbau der jetzigen Fabrik entstehen 20 Wohnungen. Auf das bestehende Gebäude wird ein Stockwerk aufgesetzt. Im Kopfbau gibt es neben 3-4 Wohnungen einen Gemeinschaftsraum mit Küche und verschiedene kleinere gemeinschaftlich nutzbare Räume. Alle Räume sind durch einen Lift erschlossen. Der Dachgarten des gesamten Anbaus ist ebenfalls gemeinschaftlich nutzbar.
Alle Anstösser, die berechtigt wären, gegen unser Bauvorhaben Einsprache zu erheben, wurden vorinformiert. Wir sind bisher auf eine sehr positive Resonanz gestossen.




Warum entstand die Genossenschaft?
Wir haben uns Gedanken über unsere zukünftige Wohnsituation im Alter gemacht. Wir sind überzeugt, dass eine finanziell tragbare und langfristige Lösung anzustreben wäre, die zusätzlich einen Gemeinschaftsfaktor mit beinhaltet. Wichtig ist uns, dass die Wohnungen komplett der Spekulation entzogen werden, damit keine Mietzinserhöhungen oder unberechtigte Kündigungen vorkommen. Zusätzlich sollten soziale Gesichtspunkte in die Vermietungspraxis integriert werden. Aus diesem Umstand heraus entstand die Idee, Wohnungen anzubieten mit einem günstigen und langfristig gleichbleibenden Mietzins. So wird der Bau und auch die spätere Vermietung ohne Profit-Interessen realisiert, was zu erheblichen Kosteneinsparungen führen kann. Nach langem Suchen fanden wir endlich in der Fahnenfabrik Stadelmann an der Lindenstrasse 122 in St. Gallen ein geeignetes Projekt.
Die nächsten Schritte
Die SeGeWo ist jetzt in der Phase der Suche nach GenossensschafterInnen. Alle Menschen in der zweiten Lebenshälfte, die Interesse haben in den nächsten 20 Jahren evt. einmal in eine Mietwohnung in der Lindenstrasse 122 einzuziehen, sind hiermit eingeladen, sich bei uns zu melden. Wir werden nicht mehr als 80 GenossenschafterInnen in die SeGeWo aufnehmen. Anschliessend wird eine Warteliste erstellt. Jeder Anteilschein enthält ein Datum, wann er bezogen wurde. Dieses Datum entspricht der Reihenfolge, wie die Wohnungen dann vergeben werden. Nach unseren Informationen gibt es Interessierte, die erst in 10-15 Jahren in eine Wohnung einziehen wollen.
www.segewo.ch
info@segewo.ch
SeGeWo , Cunzstrasse 14
9016 St. Gallen
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